
             Politikzyklus am Beispiel der Hartz-Gesetze

1: Ein Problem erkennen und definieren                                (S.56/57, M1-M3)

• Schwaches  Wirtschaftswachstum
• Arbeitslosenzahl steigt

 Massenarbeitslosigkeit

2: Agenda-Setting                                                                (S. 60, M5)

• Rahmenbedingungen für mehr Wachstum und mehr Beschäftigung verbessern
• Erneuerung des Sozialstaates

 Leistungen des Staates kürzen, Eigenverantwortung fördern und mehr 
Eigenleistung von jedem Einzelnen fordern

3: Entscheidungsfindung
• Es werden Gesetze für moderne Dienstleistungen am Arbeitsmarkt eingeführt

 Hartz-Gesetze

4: Implementierung                                                          (S.60, M6)

• Hartz 1 = Förderung der Zeitarbeit

            = Verschärfung der Zumutbarkeitsregeln bei Jobangeboten

• Hartz 2 = Einführung von Existenzgründungszuschüssen
    
            = „Mini“- und „Midi- Jobs“

• Hartz 3 = Reform der Bundesanstalt für Arbeit
 Bundesagentur für Arbeit

• Hartz 4 = Zusammenlegung von Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfe zum 
„Arbeitslosengeld 2“

            = Verkürzung der Bezugsdauer des Arbeitslosengeldes 1

5: Evaluation                                                                    (S. 62, M10)

• Noch nie seit dem Krieg fanden so viele Menschen einen neuen Job
 Hartz-Gesetze wirken!

6: Terminierung                                                             (S. 63, M12)

• Es gab Kritik an den Hartz-Gesetzen

 ABER keine Änderungen
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